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PATIENT BLOOD MANAGEMENT (PBM) 
 
 
 
Hierunter versteht man alle Maßnahmen, die erforderlich sind, um zu verhindern, dass 
Patienten mit einer unerkannten Blutarmut zu einer planbaren Operation kommen und dass 
mehr Fremdblut-Konserven gegeben werden müssen als unbedingt notwendig.  
 
Die Abteilung für Anästhesiologie setzt daher bei größeren Eingriffen unter anderem die 
Aufbereitung und Rück-Verabreichung von während der Operation gewonnenem Wundblut ein. 
Bei aufgrund ihrer Art und Planbarkeit geeigneten Eingriffen übernehmen wir nach Zuweisung 
durch die operative Abteilung auch die Einschätzung und ggf. Therapie einer Blutarmut, z.B. 
durch Eisengabe. 
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